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Major Gustav Baldinger -j\

Am 6. September 1944 wurde amtlich bekanntgegeben:
„In den Mittagsstunden des Montags, 4. September 1944, geriet
ein schweizerisches Vermessungsflugzeug bei Oberriet im St. Galler
Rheintal in eine Vrille. Beim Versuch, sich mittelst
Fallschirm zu retten, stürzte Major Baldinger, Dienstchef der
Schweizerischen Landestopographie, aus bisher noch nicht abgeklärten
Gründen tötlich ab." Durch diesen ungewöhnlich tragischen
Unfall verliert die SGU. einen stets hilfsbereiten, selbstlosen
Förderer auf dem Gebiete der Fliegeraufnahmen für ur- und
frühgeschichtliche Forschungszwecke. Mit Rat und Tat unterstützte
der Verstorbene die Bestrebungen unserer Gesellschaft in dieser
Richtung und alle, die je mit ihm zusammengearbeitet haben,
werden ihn in dankbarster Erinnerung behalten.

HAGE

SGU. Basler Zirkel der Urgeschichtsfreunde.

Nächste Zusammenkünfte: Freitag, den 19. Januar 1945

Freitag, den 16. Februar 1945

Freitag, den 9. März 1945

jeweils 18 Uhr im Institut für Ur- und Frühgeschichte, Rheinsprung
20, Basel. Jedermann ist zur Teilnahme freundlich eingeladen.

SGU. Mitgliederzirkel Zürich und Umgebung.

Programm für Winter und Frühjahr 1944/45.

Kurzberichte, Fundvorführungen und Mitteilungen jeweilen
am zweiten Mittwoch des Monats im Zunfthaus zur „Waag",
Münsterhof 8, Zürich, ab 18 Uhr.

1945
10. Januar Frl. Verena Gessner, cand. phil., Kilchberg: „Die

Pfahlbaugrabung am Burgäschisee 1944".
14. Februar Dr. Emil Vogt, Konservator am Landesmuseum,

Zürich: „Aus dem Aufgabenkreis der prähistorischen

Abteilung des Schweiz. Landesmuseums".
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14. März Prof. Dr. O. Schlaginhaufen, Kilchberg : „Die anthro¬
pologischen Funde aus dem Gebiete des Burg-
äschisees".

11. April Hans Morf, Zürich: „Ferientage in der Auvergne".
9. Mai Theodor Spühler, Kilchberg: „Die frühgeschicht¬

lichen Fundstellen im Bezirk Affoltern". Vorbe-
bereitungsbericht für die Frühjahrsexkursion 1945.

Die Referate beginnen in der Regel um 19.00 Uhr, anschliessend
Diskussion.

Wir freuen uns, jeweilen recht viele unserer verehrten
Mitglieder und Freunde an den oben genannten Veranstaltungen
begrüssen zu können.

Da für die einzelnen Zusammenkünfte keine weitern
persönlichen Einladungen erfolgen, bitten wir, das Programm
aufzubewahren.

Im Auftrag: Th. Spühler.

Vorträge.

Basel: Freitag, den 2. Februar 1945. Dr. R. Bay: Urgeschichte
und Anthropologie,

Freitag, den 23. Februar 1945. Dr. P. J. Maringer: Der
Altpaläolithiker und seine Toten,

jeweils 20 Uhr im Institut für Ur-und Frühgeschichte, Rheinsprung
20, Basel.

Bern: Unter dem Patronat der Freistudentenschaft Bern
wird Prof. Dr. R. Laur-Belart Donnerstag, den 25. Januar 1945
in der Schulwarte einen Vortrag über das Thema

Die kulturelle Entwicklung der Schweiz zur Römerzeit

halten. Die Vortragsleitung der Freistudentenschaft hofft, dass

besonders die Freunde der Ur- und Frühgeschichtsforschung
ihrer Einladung zahlreich Folge leisten werden. Im übrigen sei
auf die Ankündigungen verwiesen, die in der Berner Tagespresse
erscheinen werden. HAGE.
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